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u - 25~ ~ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen = . 
des Nationalrates XVII. Gc~ctzgebungspcri~~ 

A n fra g e 

der Abgeordneten Hildegard Schorn 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Kontrolle von Agrarimporten 

Der Import von Nahrungsmitteln aus Ungarn nach österreich nimmt 

immer größere Formen an. Am Nationalfeiertag stürmten laut 

ORF-Bericht tausende österreicher die grenznahen Geschäfte in 

Ungarn und brachten Lebensmittel, insbesondere MilChprodukte 

und Fleisch, in großen Mengen nach österreich. Bei einern vom 

Niederösterreichischen Bauernbund arrangierten Lokalaugenschein 

bei den Grenzübergängen Nickelsdorf und Klingenbach zeigte sich 

laut Bericht des österreichischen Bauernbündlers vom 19. Novem

ber 1987, daß von den Zollorganen während dieses Lokalaugen

scheins in Nickelsdo~f kein~ Kontrollen wegen importierter 

Lebensmittel durchgeführt wurden und in Klingenbach erst nach

dem bekannt wurde, daß ein Lokalaugenschein stattfindet. Aus 

dem Bericht des österreichischen Bauernbündlers vom 19. Novem

ber 1987 geht somit hervor, daß weder in hinreichender Weise 

sichergestellt ist, daß Lebensmittel nur im Rahmen der Frei

grenze von 150,-- SChilling je Person eingeführt werden, noch 

das eine Gewähr besteht, daß die importierten Leb~nsmittel den 

Anforderungen des österreichischen Lebensmittelrechtes ent

sprechen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes

minister für Finanzen folgende 

A n fra 9 e 

1. Was haben Sie unternommen, tim ~irt~ aüätiichertde Kontroll~ 

von Lebensmitt~limpbrt~h im klaihQrt dr~nzverkehr ~icherzu

stellen? 
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2. Wieviele Übertretungen der Zollbestimmungen für Lebens

mittelimporte wurden 1986 und 1987 bei den Grenzübergängen 

in Klingenbach und Nickelsdorf festgestellt? 

3. Was werden Sie unternehmen, um sicherzustellen, daß von den 

Zollorganen im Hinblick auf Lebensmittelimporte ausreichend 

kontrolliert wi~d? 
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